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Aus den Gemeinden

Werkzeug. Sie lernt aus Daten, die von Men-
schen geprägt sind, und kann Vorurteile ver-
stärken. Wo Algorithmen Entscheidungen vor-
bereiten, droht Intransparenz. Zudem besteht
die Gefahr, dass persönliche Beziehungen
durch technische Effizienz ersetzt werden.
Seelsorge, Verkündigung und geistliche Beglei-
tung lassen sich jedoch nicht automatisieren.
Sie leben von Zuhören, Mitgefühl und Vertrau-
en.
Theologisch stellt sich die Frage nach dem
Menschenbild. Der christliche Glaube versteht
den Menschen als Ebenbild Gottes – mit Wür-
de, Freiheit und Verantwortung. KI hingegen ist
ein von Menschen geschaffenes System. Sie
kann beeindrucken, aber sie hat kein Gewissen,
keine Seele, keine Beziehung zu Gott. Darum
darf sie nie zum Maßstab des Menschlichen
werden. Technik ist dem Menschen anvertraut,
nicht umgekehrt.
Gleichzeitig ruft der Glaube zur verantwortli-
chen Gestaltung der Welt auf. In diesem Sinn
kann KI ein Instrument der Nächstenliebe sein,
wenn sie dem Leben dient, Gerechtigkeit för-
dert und Teilhabe ermöglicht. Die Kirche ist ge-
fragt, den ethischen Diskurs mitzugestalten,
Grenzen zu benennen und Hoffnungsperspekti-
ven einzubringen.
Zwischen Faszination und Skepsis liegt ein Weg
der Unterscheidung. Künstliche Intelligenz for-
dert die Kirche heraus, ihr Profil zu schärfen:
als Ort von Sinn, Beziehung und Hoffnung –
mitten in einer digitalen Welt.
So weit ChatGPT … und nun wieder Lars Alten-
hölscher himself. Und ich muss gestehen: ich
bin beeindruckt. Der Artikel hat Hand und
Fuss, regt mich zum Nachdenken an und gibt
mir eine Hilfestellung zur Einordnung des Gan-
zen. Aber will ich das? Dass ein Algorithmus
mir sagt, wie es geht? Wir alle werden wohl un-
sere Erfahrungen sammeln und machen müs-
sen – denn wie heisst es weiter oben: «Die Fra-
ge ist nicht, ob KI genutzt wird, sondern wie
und wofür.»■

ChatGPT lässt grüssen
Text und Bild: Lars Altenhölscher /ChatGPT

«Künstliche Intelligenz» heisst das Thema des
Februar-Kirchenboten und auch beim «Impuls»
am 26. Februar um 14.00 Uhr. Damit kenne ich
mich nun so gar nicht aus.
Also … mit Kunst schon, ein bisschen … und
mit Intelligenz vielleicht auch. Aber was ist
das, was unseren Alltag immer mehr und meist
unbemerkt betrifft? «Fragen wir sie doch sel-
ber» habe ich mir gedacht und ChatGPT folgen-
de Aufgabe gestellt:
Schreibe einen Artikel für eine kirchliche Zei-
tung zum Thema «Künstliche Intelligenz und
Kirche». Beschreibe Chancen und Risiken und
mache eine theologische Einordnung für eine
allgemeine Leserschaft. Generiere ein passen-
des Bild. Artikellänge zwischen 2300 und 2600
Zeichen.

Hier das Ergebnis – nach etwas beängstigenden
40 Sekunden war der folgende Text fertig:

Künstliche Intelligenz und Kirche – zwischen
Werkzeug und Verantwortung
Künstliche Intelligenz (KI) ist längst Teil unse-
res Alltags. Sie sortiert Fotos, übersetzt Texte,
empfiehlt Musik – und hält zunehmend Einzug
in Bildung, Medizin und Verwaltung. Auch die
Kirche bleibt davon nicht unberührt. Die Frage
ist nicht, ob KI genutzt wird, sondern wie und
wofür.
Die Chancen sind offensichtlich: KI kann kirch-
liche Arbeit unterstützen, ohne sie zu ersetzen.
Sie hilft bei der Organisation von Gemeindear-
beit, beim Verfassen erster Entwürfe für Texte,
bei der Analyse großer Datenmengen oder
beim barrierefreien Zugang zu Informationen,
etwa durch automatische Übersetzungen oder
Vorlesefunktionen. Gerade in Zeiten knapper
Ressourcen kann KI Freiräume schaffen – für
das Wesentliche: die Begegnung mit Menschen.
Doch es gibt auch Risiken. KI ist kein neutrales
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Die Tabelle ist jetzt auf die neue Gestaltung
angepasst.
Aus technischen Gründen MUSS die unterste
Zeile in dieser Formatierung bleiben und darf
nicht beschrieben werden!. Ebenso gibt es
neu rechts eine zusätzliche ganz schmale
Spalte, die genau so stehen bleiben muss!
Sollten Sie weitere Erklärungen oder Hilfe
benötigen, rufen Sie mich bitte gerne an.
058 344 95 90, Nicole Ritter

Die Ebene mit der grauen Fläche ist nicht
mehr gesperrt, Sie können die Fläche nun
jederzeit selbst höher machen, wenn die
kompletten Kontaktdaten rein kommen.
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Gottesdienste
Sonntag,
1. Februar

10 Uhr: Gottesdienst
Pfr. Rudy Van Kerckhove

Sonntag,
8. Februar

10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, Abendmahl und Segnungsposten
Pfr. Patrick Siegfried

Sonntag,
15. Februar

10 Uhr: Go2be am Sonntagmorgen mit Schatzsuche
Pfrn. Virginia Müller, Diakon Jürg Birchmeier & go2be Team

Sonntag,
22. Februar

10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Fastensonntag, anschl. SuppenZmittag im KGH
Pfr. Lars Altenhölscher und Seelsorger Ottmar Hetzel

Gottesdienste im Haus Wieden
Freitag, 6. Februar 10.00 Uhr: Pfrn. Virginia Müller

Freitag, 6.März 10.00 Uhr: Pfr. Lars Altenhölscher

Pfarrpersonen
Patrick Siegfried, 081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Lars Altenhölscher, 081 756 66 42
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Virginia Müller, 081 756 22 61
virginia.mueller@evangkirchebuchs.ch

Rudy Van Kerckhove, 079 606 31 17
vkr@bluewin.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Birgit Schneider Brzovic, 081 756 22 66,
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

Bernadette Willi, 081 756 22 93,
bernadette.willi@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat
Marlene Bonderer, Kirchgasse 1, 081 756 22 93,
info@evangkirchebuchs.ch

Dienstag bis Donnerstag,
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

www.evangkirchebuchs.ch
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Info Kirchenbus
Nachdem unser Kirchenbus über viele Jahre
hinweg Gottesdienstbesucher am Sonntagmor-
gen transportiert hat, ist der Bedarf in den letz-
ten Jahren immer mehr gesunken, bis er in den
vergangenen Monaten bei Null war. Darum
haben wir uns entschieden, den Service einzu-
stellen. Bei Fragen oder neuem Bedarf kann
man sich gerne ans Pfarrteam wenden. Wir
danken dem Team der Busfahrerinnen und -fah-
rer ganz herzlich, die diesen wertvollen Dienst
über so lange Zeit angeboten haben. Es ist im-
mer wieder schön, wenn Menschen sich für an-
dere einsetzen und so zum Segen werden.

Mutter.schaf (f)t(s). ur.laub
Herzliche Einladung an alle Mütter zu einer hei-
ter-besinnlichen und «CreaTiefen» Atempause.
Am Freitag, 13. Februar von 19 - 21.30 Uhr und
am Samstag, 14. Februar von 8.30 - 12.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Anmeldung bis 8.2. an
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch,
Teilnehmerinnenzahl begrenzt, Kosten: Fr. 15.-
inkl. Zmorge.

Ökumenischer Fastenstart

Am Sonntag, 22. Februar um 10.30 Uhr heisst
es im ökumenischen Gottesdienst zum Beginn
der Fastenzeit «Zukunft säen». Die Feier in un-
serer evangelischen Kirche wird von Seelsorger
Ottmar Hetzel und Pfr. Lars Altenhölscher ge-
staltet. Musikalisch dürfen wir uns auf die Viel-
falt des ConTigo-Chors unter der Leitung von
Uli Zeitler freuen. Parallel findet der Kindergot-
tesdienst im Kirchgemeindehaus statt.
Nach dem Gottesdienst sind alle zum
SuppenZmittag eingeladen. Eine einfache und
feine Gerstensuppe freut sich auf viele Esserin-
nen und Esser, um in guter Atmosphäre
Gemeinschaft zu erleben und mit Gottesdienst-
kollekte und Suppenspende die ökumenische
Kampagne «Fastenaktion – HEKS Brot für alle»
zu unterstützen.

CreaTief Impuls – schöpferische
künstliche Intelligenz
Am Donnerstag, 26. Februar von 14 - 16 Uhr ist
die Künstliche Intelligenz (KI) Thema im Im-
puls. KI prägt unseren Alltag zunehmend – oft
unbemerkt. Doch was ist KI? Kann sie schöpfe-
risch sein? Hat sie eine Bedeutung für Kirche
und Glauben? Diesen und weiteren Fragen geht
Pfarrerin Virginia Müller nach.
Im Anschluss bleibt Zeit für Gespräche bei
einem gemütlichen Zvieri.

MiniSing Projekt 2026

Am Samstag, 28. Februar startet das MiniSing
Projekt 2026. Am 25./26. April sind die Konzer-
te in der Lokremise Buchs. Alle Kinder ab der
2. Klasse und alle Teens ab der 6. Klasse sind
ganz herzlich eingeladen, ihre Talente einzu-
bringen und zu entdecken. Ja, auch unser neu-
es MiniSing Projekt wird wieder musikalisch,
kreativ, fröhlich, laut... einfach spannend.

Bist du auch dabei?
Infos und Anmeldung unter
www.minising.ch oder di-
rekt über den QR-Code.
Wir freuen uns auf dich!

Osterchor
Mit dem Osterchor gehen
wir singend und freudvoll
Ostern entgegen. Diese
Freude tragen wir in den
Ostersonntagsgottes-
dienst, den wir musika-
lisch mitgestalten. Die Proben finden statt am
Dienstag, 3., 10., 17., 24. & 31. März von
19-21 Uhr im Kirchgemeindehaus. Am Samstag,
4.4. von 9 - 12 Uhr ist Hauptprobe in der Kirche.
Anmeldung bis 24. Februar an
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch
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Veranstaltungen

OASE AM MORGEN
Dienstag, 3. Februar und 10. Februar, jeweils
um 06.30 Uhr in der Kirche, mit Pfr. Patrick
Siegfried, anschl. Kaffee und Gipfeli im Kirchge-
meindehaus

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Mittwoch, 4. Februar und 18. Februar jeweils
um 12 Uhr in der Evangelischen Kirche
Mittwoch, 11. Februar und 25. Februar jeweils
um 12 Uhr in der Katholischen Kirche

MITTAGSTISCH
Donnerstag, 5. Februar um 12 Uhr im Kirchge-
meindehaus, Anmeldung: 077 442 75 85

SENIORENCAFÉ
Donnerstag, 12. Februar um 14 Uhr im Kirchge-
meindehaus

SCHATZSUCHE
Sonntag, 15. Februar um 9.45 Uhr im Kirchge-
meindehaus, mit Bernadette Willi
Für Kinder ab dem 2. Kindergarten bis zur
6. Klasse

LEHRHAUS BUCHS - DIE 10 GEBOTE
Montag, 16. Februar um 19 Uhr im Kirchge-
meindehaus mit Pfr. Rudy Van Kerckhove

ANDACHT FÜR ÄLTERE
Dienstag, 17. Februar im Kirchgemeindehaus
Fahrdienst um 9.30 Uhr ab Haus Wetti

KINDERNACHMITTAG «FARBESPIEL»
Mittwoch, 25. Februar um 14 Uhr im Kirchge-
meindehaus
Für Kinder ab 1. Kindergarten bis zur 6. Klasse

GO2BE LIFE
Donnertag, 26. Februar um 19 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Einmal monatlich treffen sich Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse sonntags um
9.45 Uhr, um sich mit Bernadette Willi auf die «Schatzsuche» zu machen. Unser Fotos zeigt
fleissige und suchende Hände auf der speziellen Schatzkarte, die am 15. Februar das nächs-
te Mal zum Einsatz kommt.

Rubrik «Zurückgeblickt – Vorausgeschaut»


